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Herren Verbandskl Nord

TTC Hockenheim : SV Adelsheim 
Samstag, 14.05.2022, 16:30 Uhr

TTC Hockenheim und SV Adelsheim teilen sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Verbandskl Nord entführten die
Gäste des SV Adelsheim in ihrem 19. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TTC
Hockenheim. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, gewann das Schlussdoppel Dörsam /
Trotter. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTC
Hockenheim um die Nummer 1 Daniel Dörsam nun 19 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 11:8, 11:7, 11:4 gegen Rimkus / Hettinger fanden
Dörsam / Trotter von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach gewonnenem ersten
Satz gaben nachfolgend Simon / Steinle das Spiel gegen Eckstein / Lux noch aus der Hand und
verloren mit 1:3. Auf dem falschen Fuß erwischten Leske-Koch / Eustachi ihre Gegner Matejka /
Etkü beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1.
Los ging es anschließend mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Daniel Dörsam im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Lukas Rimkus. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Stefan Trotter im Match gegen
Konstantin Eckstein, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Dominic Simon die Partie
gegen Henrico Matejka noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Pascal Leske-Koch bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Benjamin Lux. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische.
Genügend spielerische Mittel hatte Felix Eustachi hingegen letztlich parat, um Adrian Hettinger zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 2:3 hieß es jedoch am
Schluss des nächsten Spiels, als Ulli Steinle und Akif Etkü am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. 2 Sätze lang fand Daniel Dörsam gegen
Konstantin Eckstein keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel derweil doch noch in fünf
Sätzen gewann. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Stefan Trotter bekam seinen Gegner Lukas Rimkus indessen
beim deutlichen 8:11, 10:12, 8:11 nicht richtig in den Griff. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Benjamin Lux musste Dominic Simon Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Pascal Leske-Koch, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Henrico Matejka verlor. Felix Eustachi gewann wenig später sein Spiel gegen Akif
Etkü sicher mit 3:0. Beim 3:0-Sieg gelang es Ulli Steinle Adrian Hettinger in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Die richtige Taktik hatten Dörsam
/ Trotter beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Eckstein / Lux ab dem ersten
Ballwechsel. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Hockenheim die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 19:21 bei 8 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des SV Adelsheim geht es stattdessen am 20.05.2022 gegen die DJK Käfertal
/Vogelst. II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Hockenheim

Doppel: Dörsam / Trotter 2:0, Simon / Steinle 0:1, Leske-Koch / Eustachi 1:0 
Einzel: D. Dörsam 1:1, S. Trotter 0:2, D. Simon 1:1, P. Leske-Koch 0:2, F. Eustachi 2:0, U. Steinle 1:
1 

 SV Adelsheim
Doppel: Eckstein / Lux 1:1, Rimkus / Hettinger 0:1, Matejka / Etkü 0:1 
Einzel: K. Eckstein 1:1, L. Rimkus 2:0, B. Lux 2:0, H. Matejka 1:1, A. Etkü 1:1, A. Hettinger 0:2


